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Fahnenweihe
des Soldaten- und Veteranenvereins der Pfarrei Stoffen
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Der Soldaten- und Veteranenverein der 
Pfarrei Stoffen feierte am 27. Juni 2012 
mit einem würdigen Gottesdienst in der 
Pfarrkirche Mariä Heimsuchung in Stof-
fen sein 125-jähriges Bestehen und die 
feierliche Weihe seiner neuen Fahne. 
Der anschließende Festakt fand in der 
festlich geschmückten Mehrzweckhalle 
in Lengenfeld statt.
13 Fahnen bilden Spalier für den 
Kircheinzug
Zum festlichen Einzug unter musika-
lischer Begleitung des Jugendmusik-
vereines Pürgen, traten die geladenen 
Vereine und Gäste zum stattlichen Zug 
mit dreizehn Fahnen an. Drei mächtige 
Böllerschüsse begleiteten den Zug. Vor 
der Kirche nahmen die Fahnenträger 
zum Spalier Aufstellung. Feierlich zogen 
Pfarrer Mag. Guido Keller und die von 
weißem Tuch bedeckte neue Fahne, ge-
folgt von den Fahnenbandträgern, dem 
Schirmherrn und Bürgermeister Klaus 
Flüß, dem Vorstand des Patenvereines 
des Krieger- und Soldatenvereines Pür-
gen und Altbürgermeister Wilhelm Nie-
dermeier sowie dem Ehrenvorstand Jo-
hann Hämmerle ein.
Pfarrer Keller zelebrierte eine würdige 
Messe und weihte das neue Tuch und die 
Fahnenbänder. Schirmherr Klaus Flüß 
übergab die nun geweihte Fahne an den 
Vorstand Wolf-Dieter Friedrichsdorf und 
dieser wiederum an den Fähnrich Anton 
Wagner. Mit der Bayernhymne und Seg-
nung wurde dieser Akt beendet und man 
trat vor dem Kriegerdenkmal an. 
Ehrung vor dem Kriegerdenkmal
Nach einer kurzen Ansprache des Vor-
standes legten zum Gedenken der ge-
fallenen und vermissten Kameraden der 
drei Ortsteile Stoffen, Lengenfeld und 
Ummendorf der stellv. Landrat Peter 
Ditsch und der Schirmherr Klaus Flüß 
einen Kranz nieder. Zu Ehren der Kame-
raden wurde das Lied zum „Guten Ka-
meraden“ gespielt und drei Böllerschüs-
se ertönten.
Der Festakt in Lengenfeld
Eine von den Garten- und Naturfreunden 
Stoffen festlich geschmückte Halle er-
wartete die ca. 250 Teilnehmer. Die Büh-
ne war, begleitet von den stolzen Fahnen 
der Gastvereine, mit der alten und neuen 
Fahnen geschmückt. Der Vorstand be-
grüßte die Gäste und bedankte sich bei 
allen privaten und geschäftlichen Spon-
soren, sowie der Gemeinde für deren 
finanziellen Beitrag zur neuen Fahne. 
Insbesondere erging sein Dank an „alle 
helfenden Hände“, die zum Gelingen 
dieses besonderen Festes beigetragen 
haben. Im Anschluss sprachen Schirm-
herr Klaus Flüß und der stellv. Landrat 
Peter Ditsch Grußworte und Wilhelm 
Niedermeier übergab in diesem festli-
chen Rahmen das Patenband des Solda-
ten- und Kriegervereines Pürgen, wofür 
sich Vorstand Wolf-Dieter Friedrichsdorf 
im Namen seiner Kameraden herzlichst 

bedankte.
Interessante Infor-
mationen aus der 
Vergangenheit 
In seiner Ansprache 
ging der Vorstand auf 
die Chronik des 1887 
gegründeten Verei-
nes ein und nannte 
interessante Daten 
und Details aus zum 
Teil Originaldoku-
menten zur Fahne 
von 1887, z.B. dass 
sie „… mit ächter 
Gold- und Seidensti-
ckerei versehen…“ 
und „…mit blau/
weißem Rautenstoff 
umfasst war“ (nicht 
weiß/blau). 
Im Jahr 1927 wur-
de die zweite Fahne 
angeschafft, sie ist 
heute sicher eine der 
ältesten und schöns-
ten Traditionsfahnen 
im Landkreis. Nach 
85 Jahren zeigt die-
se Fahne, obwohl 
sie im Jahr 1980 
restauriert wurde, 
massive Verbrauch-
serscheinungen. Sie 
bekommt in einem 
eigens gefertigten 
Fahnenschrank im 
Feuerwehrhaus Stof-
fen, für jeden Bürger 
sichtbar, nun einen 
Ehrenplatz.
Ebenso informierte 
er zur Einweihung 
des neuen Krieger-
denkmales im Jahr 
1923, dessen Umverlegung in den Fried-
hof im Jahre 2007 und der Beschaffung 
der heute noch modifiziert existierenden 
„Schnell-Feuer-Alarmkanone“ im April 
1927. 
In diesem Zusammenhang bedankte sich 
Friedrichsdorf besonders bei dem Eh-
renmitglied Emil Hartmann, ohne des-
sen Mitarbeit diese Informationen nicht 
hätten vorgetragen werden können.
Die neue Fahne, der Stolz des Vereines
Besonders stolze Erwähnung fand die 
geweihte neue Fahne. Sie wurde in der 
Paramenten- und Fahnenstickerei des 
Franziskanerkloster St. Josef in Aiter-
hofen bei Straubing in ca. 800 Stunden 
Handarbeit gefertigt, einem Gewerbe, 
das fast am Aussterben ist! Friedrichs-
dorf beschrieb Text und Insignien der 
Fahne und deren Bedeutung für die Ver-
gangenheit, insbesondere aber auch als 
ewige Mahnung für die Zukunft.
Ehrungen und Ernennung von Ehren-
mitgliedern
In einer etwas länger dauernden Eh-

rungszeremonie wurden 46 verdiente 
Mitglieder mit einem neu geschaffenen 
Abzeichen in Bronze, Silber, Gold sowie 
einem Ehrenkreuz und einer Urkunde 
geehrt. 
Besondere Ehre erfuhren die Mitglieder 
Otto Rotthat Stoffen, Hans Paulus und 
Josef Sedlmeier Lengenfeld, sie wurden 
zu Ehrenmitgliedern ernannt.
Zur Information, die Ehrung der nicht 
Anwesenden erfolgt am Jahrtag, ebenso 
wie eine Veröffentlichung aller Namen.
Neben der gelungenen musikalischen 
Umrahmung der Jugendblaskapelle fand 
der Auftritt der Fuchsbergler unter Toni 
Auer besondere Aufmerksamkeit. Seine 
Kindergruppe erfreute die Herzen aller 
Gäste und im Anschluss gaben die Er-
wachsenen noch einen gekonnten Tanz 
mit Schuhplattler zum Besten.
Insgesamt, so waren sich alle Organisa-
toren und Teilnehmer einig, ein gelunge-
nes Fest, das in Erinnerung bleiben wird!

Fotos:	  Foto Team Pfeiffer www.foto-pfeiffer.de;
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Bürgermeister

Info-Brief 07/12

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Probenentnahme in der Altlastde-
ponie in Ummendorf  ist abgeschlos-
sen. Das Ergebnis der Auswertung 
wird im Gmoa-Blattl  zu einem späte-
ren Zeitpunkt  mitgeteilt.
Bei den betroffenen Grundstücksei-
gentümern bedanke ich mich nochmals 
für ihr Verständnis.

Für die geplante Umfahrung von 
Lengenfeld liegt jetzt die fertiggestell-
te Machbarkeitsstudie vor. Die ersten 
Termine mit den zuständigen Behörden 
wurden geführt und betroffene Grund-
stückseigentümer werden demnächst 
zu einem Informationsgespräch gela-
den. In einer anschließenden Bürger-
versammlung im Ortsteil Lengenfeld 
wird die Studie dann vorgestellt und 
die Bedenken und Anregungen von 
Bürgern aufgenommen und diskutiert.

Bauausschuss:
Donnerstag, 06. September 2012, 
19:00 Uhr, Rathaus

Sitzung des Gemeinderates:
Dienstag, 11. September  2012, 
19:30 Uhr, Rathaus

Bürgersprechstunde:
nach telefonischer Vereinbarung  
Tel. 08196-9301-11

Klaus Flüß
1.Bürgermeister

Gemeinderat

Auszüge aus der öffentlichen 
Sitzung des Gemeinderates 
vom 03.07.2012:

Bauanträge:
a) Der Gemeinderat stimmt dem Antrag 
für den Umbau eines denkmalgeschütz-
ten Bauerhauses  zu. Denkmalschutz-
rechtliche Belange sind zu beachten, 
für den Oberflächenwasserrückhalt ist 
ein zusätzliches Volumen von 5 cm³ zu 
schaffen.
b) Der Gemeinderat nimmt den Antrag 
für den Bau eines Einfamilienhauses 

mit Garage auf der FlNr. 60/3, Gemar-
kung Ummendorf, Am Kirchanger im 
Genehmigungsfreistellungsverfahren, 
zur Kenntnis.  Da sich das Bauvorhaben 
innerhalb eines rechtskräftigen Bebau-
ungsplanes befindet wird der 
Antrag vom Genehmigungsverfahren 
freigestellt.
c) Der Gemeinderat stimmt dem Antrag 
für den Neubau einer Doppelhaushälfte 
mit zwei Stellplätzen und der isolierten 
Befreiung bei den Festsetzungen des Be-
bauungsplanes für die Grundstücksgröße 
durch eine gemeinschaftliche Zufahrt, 
auf der FlNr. 502/30, Gemarkung Pür-
gen, Schäfflerweg zu. Das Abräumen 
des Grundstückes und die Begradigung 
der Geländeoberflächen wurden durch-
geführt, die Höhen neu eingestellt.
d) Der Gemeinderat stimmt dem Antrag 
für den Neubau einer Doppelhaushälfte 
mit zwei Stellplätzen und der isolierten 
Befreiung bei den Festsetzungen des Be-
bauungsplanes für die Grundstücksgröße 
durch eine gemeinschaftliche Zufahrt, 
auf der FlNr. 502/19, Gemarkung Pür-
gen, Schäfflerweg  zu. 
e) Der Bauherr nimmt den Antrag für 
die  Errichtung eines verfahrensfreien 
Geräteschuppens auf der FlNr. 788/10, 
Gemarkung Stoffen, Osterfeld, zurück. 
Das Abräumen des Grundstückes und 
die Begradigung der Geländeoberflä-
chen wurden durchgeführt, die Höhen 
neu eingestellt.
f) Der Gemeinderat stimmt einer 2. Ver-
längerung der 
Baugenehmigung für den Neubau einer 
Garage auf der FlNr. 775, Gemarkung 
Stoffen, Burgstraße zu. 

Aufstellungsbeschluss einer Ortsab-
rundungssatzung:
Der Gemeinderat beschließt die Aufstel-
lung einer Ortsabrundungssatzung für 
das Grundstück FlNr. 82/4, Gemarkung 
Pürgen, Schützenstraße, für die Bebau-
ung mit einem Einfamilienhaus. Die 
Kosten des Verfahrens trägt der Bauwer-
ber.

Angebot der LEW für die Beleuch-
tungsanlage - Rosenstraße:
Der Gemeinderat stimmt dem Ange-
bot der LEW vom 25.05.2012, Nr. 
20003342, zu einem Angebotspreis in 
Höhe von 9.172,12 Euro incl. MwSt, 
für die Erneuerung der Straßenbeleuch-
tungsanlag im Rahmen des Ausbaues der 
Rosenstraße in Ummendorf, zu.

Angebot – Erneuerung des Regenwas-
serkanals - Rosenstraße:
Der Gemeinderat stimmt dem Angebot 

der Fa. Klaus vom 26.06.2012, in Höhe 
von 13.148,31 Euro incl. MwSt., für die 
Erneuerung des stark beschädigten Re-
genwasserkanals in der Rosenstraße in 
Ummendorf, zu.

Vergabe – Feuerwehrhaus Lengen-
feld:
Für die Umbauarbeiten im Feuerwehr-
haus Lengenfeld wurde die Vergabe der 
Zimmerer- und Spenglerarbeiten be-
schlossen:

Der Gemeinderat beschließt die Vergabe 
der Zimmererarbeiten an die Fa. Müller 
aus Issing als 
günstigster Bieter zu einem Angebot-
spreis in Höhe von 4.995,03 Euro incl. 
MwSt.

Der Gemeinderat beschließt die Verga-
be der Spenglerarbeiten an die Fa. Ur-
ban aus Kaufering als günstigster Bieter 
zu einem Angebotspreis in Höhe von 
10.813,95 Euro incl. MwSt.

Sanierung Feuerwehrhaus Pürgen 
(Dachgauben) – Angebote:
Der Gemeinderat beschließt für die 
Sanierung am Feuerwehrhaus Pürgen 
(Dachgauben) die Vergabe an die Fa. 
Eder als günstigster Bieter zu einem An-
gebotspreis in Höhe von 3.912,60 Euro 
incl. MwSt. 

Restaurierung Parkett Feuerwehr-
haus Stoffen  – Vergabe:
Der Gemeinderat beschließt für die Ar-
beiten der Restaurierung des Parkbodens 
im Feuerwehrhaus Stoffen die Vergabe 
an die Fa. Hümmler aus Stoffen als güns-
tigster Bieter, zu einem Angebotspreis in 
Höhe von 1.668,98 Euro incl.  MwSt. 

Wünsche und Anträge:
a) Zuschussantrag – „Fröhlich Lengen-
feld“
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag 
auf Zuschuss (20 %) an die Schützenge-
sellschaft „Fröhlich Lengenfeld“ für die 
Neuanschaffung einer Scheibenauswert-
maschine zu.
b) Laptop für Feuerwehren – Beschluss
Der Gemeinderat stimmt der Beschaf-
fung von vier Laptop für die Feuerweh-
ren in Höhe von 2.529,94 incl. MwSt, 
zu.
c) Leichenhaus Pürgen – Sanierung
Der Gemeinderat beschließt zur Koste-
nermittlung und späteren Ausschreibung 
der Bauarbeiten das Ing.-Büro Schenk & 
Lang aus Lengenfeld zu beauftragen. 
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Verwaltungsgemeinschaft 
Pürgen:

Email:..................... info@vg-puergen.de

Zentrale:...........................08196/ 9301-0
Fax:.....................................08196/ 1728

Leiter der Finanzverwaltung
(Geschäftsstellenleitung u. 
Kämmerei):
Herr Hohenauer.............08196/ 9301-13

Leiter der allgemeinen Verwaltung
(Standesamt, öff. Sicherheit u.
Ordnung, Bauwesen):
Herr Stadler....................08196/ 9301-15

Sekretariat:
Frau Held.......................08196/ 9301-12
Frau Steinmann.............08196/ 9301-11

Gewerbemeldestelle, Sozialwesen:
Frau Schwenk................08196/ 9301-17
Frau Haschka.................08196/ 9301-19
Frau Stangl....................08196/ 9301-25

Einwohnermelde- und Paßamt:
Frau Graser....................08196/ 9301-18
Frau Schneider..............08196/ 9301-23
Frau Stork......................08196/ 9301-23

Kassenverwaltung:
Herr Hausfelder..............08196/ 9301-20
Frau Wotschke...............08196/ 9301-24

Grund- und Gewerbesteuer, 
Frau Reitmeir.................08196/ 9301-26

Bestandsverzeichnis:
Herr Vogt,.......................08196/ 9301-16

Bauhof..................................08196/ 305

Öffnungszeiten der 
Verwaltungsgemeinschaft Pürgen

Montag – Freitag........ 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzl. .. 14.00 – 18.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Jubiläen

!!!Erinnerung!!!

Wer nicht mehr im Besitz eines 
gültigen Personalausweises/
Reisepasses/Kinderreisepas-
ses ist, sollte rechtzeitig, vor 
Urlaubsbeginn, an die Beantra-
gung eines neuen Ausweises 
denken. 

Aktueller Hinweis: Eintrag der 
Kinder im Reisepass der El-
tern reicht ab 26.06.2012 nicht 
mehr aus!

im Juli 2012
EHEJUBILÄEN

Aus Gründen des Datenschutzes 
müssen wir in dieser Internetausga-
be des 
Gmoa-Blattl auf die Nennung 
der Namen unserer Jubilare verzich-
ten.

Diese finden Sie nur in der gedruck-
ten Version.

* * *
´s Gmoa-Blattl gratuliert allen 
Jubilaren nachträglich sehr herzlich 
und wünscht für die Zukunft alles 
Gute, Glück und Gesundheit.

Wer keine Veröffentlichung seines Jubilä-
ums wünscht, möchte bitte rechtzeitig und 
schriftlich beim Einwohnermeldeamt wi-
dersprechen.

Landratsamt Landsberg am Lech
Kommunale  Abfallwirtschaft	  

Was tun bei Maden in der Mülltonne? 
Maden finden bei sommerlichen Temperaturen in feucht-heißen Mülltonnen ideale Be-
dingungen vor, um sich zu vermehren. Folgende  Tipps und Tricks können helfen, die 
Mülltonnen auch an heißen Tagen weitgehend geruchs- und madenfrei zu halten.

	 Tonnen, wenn möglich, an einem kühlen Ort und nicht in der prallen Sonne 
aufstellen. Bei Wärme bilden sich nicht nur unangenehme Gerüche, Wärme begünstigt 
auch die Entwicklung vorhandener Fliegenlarven. 

	 In den Sommermonaten grundsätzlich im 14tägigen Rhythmus leeren lassen.

	 Maden entwickeln sich nur dann, wenn Fliegen die Möglichkeit  hatten, ihre 
Eier abzulegen. Speisereste, besonders Wurst-, Knochen-, Fisch- und Fleischabfälle, 
sollten deshalb nie offen stehen gelassen werden. Diese Abfälle in gut verschlossenen 
Säcken in die Mülltonne geben.

	 Den Deckelrand möglichst sauber halten. Er kann sonst zu einem be-vorzug-
ten Eiablageplatz für die Fliegen werden.

	 Keine sehr flüssigen Abfälle, wie Salatdressing oder Soßen in die Tonnen ge-
ben. Zu viel Feuchtigkeit beschleunigt Fäulnis und Geruch.

	 Nach der Leerung die Tonne vollständig abtrocknen lassen, bevor neuer Müll 
eingefüllt wird.

Diese Tipps gelten auch für die Biotonne. Den Biomüll anstatt in Plastiktüten in nass-
feste Biomülltüten verpacken oder die Bioabfälle gut in Zeitungspapier einwickeln. In 
der Biotonne kann mit Strukturmaterial wie z.B. Laub, kleinen Zweigen, Stroh oder 
Sägemehl aus unbehandeltem Holz die Feuchtigkeit gebunden werden und so wird 
Geruchsbildung verhindert.

Treten trotzdem in Ihrer Mülltonne Maden auf, ist das kein Grund zur Panik. Die Ma-
den sind nicht gefährlich für die Gesundheit. Der unangenehme An-blick verschwindet 
meist nach ein paar Tagen, wenn sich die Maden verpuppen.

Abfallberatung
Von-Kühlmann-Str. 15
86899 Landsberg am Lech
Tel. 08191-129-303
Anette.Fork@LRA-LL.Bayern.de 
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BRK Haus für KInder

Am Montag den 09. Juli war es wieder 
soweit. Familie Schäffler vom „Lin-
denhof“ in Lengenfeld empfing ca. 80 
Kinder mit ihren Betreuerinnen, um 
ihnen ihre Arbeit und ihr Leben auf 
dem Bauernhof vorzustellen. Nach 
einer herzlichen Begrüßung ging es 
als erstes in den Kuhstall. Dort wurde 
den Kindern alles rund um die Vieh-
wirtschaft erklärt. Die Kinder stellten 
viele Fragen, die von Familie Schäffler 
geduldig beantwortet wurden. Als uns 
dann die Frage gestellt wurde ob wir 
wüssten wie viel Liter Wasser eine ein-
zige Kuh am Tag trinkt, lagen wir alle 
mit unseren Antworten ( 1, 3 oder so-
gar 5 Liter ) total daneben. Unglaubli-
che 90 Liter Leitungswasser trinkt eine 
Kuh am Tag. Diese Menge ist nötig um 
20 Liter Milch produzieren zu können.
Nach dem „ theoretischen“ Teil durften 
die Kinder die Kühe dann füttern und 
streicheln. Der riesige Heuberg war in 
wenigen Minuten verteilt.

Anschließend wurde dann noch die 
Melkanlage besichtigt und es ging raus 
auf den Innenhof zur Brotzeit. Bei ge-
mütlicher Biergartenatmosphäre ließen 
wir uns neben der mitgebrachten Brot-
zeit auch die leckeren Frischkäsebrote 
schmecken die  Fam. Schäffler freund-
licherweise für uns zubereitet hatte. 
Zum krönenden Abschluss dieses schö-
nen Vormittages gab es für uns noch 
eine ganz besondere Überraschung. 
Mit ihren zwei Mischlingshündinnen 
hat Fr. Carmen Schäffler ein ganz er-
staunliches Programm einstudiert, das 
einer professionellen Zirkusnummer 
in nichts nachsteht. Die Kinder hatten 
einen Riesenspaß und wurden zum 
Schluss sogar noch in die Kunststücke 
mit einbezogen.

Für den gesamten tollen Vormittag 
möchten wir uns alle noch einmal ganz 
herzlich bedanken.

Dankeschön!
Das Team vom BRK- Haus für Kinder 
Lengenfeld

Tag des Bauernhofes 2012



6						      ´s Gmoa-Blattl					�      08/2012

Vereine

Frauenkreis Ummendorf

Einladung zum SOMMERFEST

am 15. August 2012

ab 13:30 Uhr beim Feuerwehrhaus.

• Kaffee und Kuchen

                      

• Ab 18:00 Uhr wird gegrillt.
(Würstl, Pommes und 

verschiedene Salate)

Die Vorstandschaft freut sich auf ein 
schönes Sommerfest.
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K i r c h e n a n z e i g e r
Mittwoch, 01.08.12	 Hl. Alfons Maria v. Liguori, Ordensgründer, Bischof,
	 19.00 Uhr	 Um	 A b e n d l o b   (Vesper)
	 19.00 Uhr	 Hg	 Hl. Messe f. Sigmund Bechler u. Eltern

Donnerstag, 02.08.12	Hl. Eusebius, Bischof v. Vercelli
	 18.30 Uhr	 Le	 Rosenkranz
	 19.00 Uhr	 Le	 Hl. Messe - Zu Ehren des Hl. Josef

Freitag, 03.08.12	 Krankenkommunion in allen 6 Pfarrgemeinden

Samstag, 04.08.12	 Hl. Johannes Maria Vianney, Pfarrer v. Ars
	 18.00 Uhr	 Pü	 Rosenkranz
	 19.00 Uhr	 Le	 VORABENDMESSE 
			   Kreszenz Geisenberger u. Verwandtsch.

Sonntag, 05.08.12	 18. SONNTAG IM JAHRESKREIS
	 8.45 Uhr	 Hg	 Hl. Messe - P f a r r g o t t e s d i e n s t 
			   2. JM f. Benedikt Hager u. Verwandtsch.
	 10.00 Uhr	 Pü	 Hl. Messe
			   Heinz u. Theresia Baur u. Günter Kerth / Anton Wurm u. Angeh. / Karlheinz Diringer / 
			   Monika Metzger / in einem besonderen Anliegen

Montag, 06.08.12	 VERKLÄRUNG DES HERRN
	 16.30 Uhr	 Hf	 Rosenkranz in der Josefskapelle

Dienstag, 07.08.12	 HL. AFRA, MÄRTYRIN, PATRONIN DES BISTUMS AUGSBURG
	 19.00 Uhr	 St	 Hl. Messe für die Armen Seelen u. Priesterseelen / um Genesung
	 19.00 Uhr	 Pü	 Rosenkranz

Mittwoch, 08.08.12	 Hl. Dominikus, Priester, Ordensgründer
	 19.00 Uhr	 Um	 Hl. Messe zum Heiligsten Herzen Jesu als Dank u. Hilfe u. Kraft

Donnerstag, 09.08.12	Sel. Edith Stein, Märtyrerin, Schutzpatronin Europas
	 18.30 Uhr	 Le	 Rosenkranz
	 19.00 Uhr	 Hf	 Hl. Messe f. Xaver Bosch u. Angeh. d. Familien Bosch u. Magoc
	 20.00 Uhr	 St	 G e b e t s k r e i s   im Pfarrhaus

Samstag, 11.08.12	 Hl. Klara v. Assisi, Jungfrau, Ordensgründerin
	 13.00 Uhr	 Pü	 T r a u u n g    von  Eva Vogt & Marcus Haller
	 18.00 Uhr	 Pü	 Rosenkranz
	 19.00 Uhr	 St	 VORABENDMESSE 

Josef u. Anna Arnold / Anton Schmid u. Antonie Arnold / für die Armen Seelen u. Priesterseelen
	Kollekte für die Zwecke der Katholischen Jugendfürsorge

Sonntag, 12.08.12	 19. SONNTAG IM JAHRESKREIS
	Kollekte für die Zwecke der Katholischen Jugendfürsorge
	 8.45 Uhr	 Um	 Hl. Messe 

Josef u. Elisabeth Winterholler / Gottfried Hacker /
			   Johanna u. Johann Gerlinger m. Verwandtsch. Schneider
	 10.00 Uhr	 Hf	 Hl. Messe - P f a r r g o t t e s d i e n s t 

Jakob Pfetterle u. Walburga Nieberle u. Angeh.

Montag, 13.08.12	 Hl. Pontianus, Papst und Hl. Hippolyt, Märtyrer
	 16.30 Uhr	 Hf	 Rosenkranz in der Josefskapelle
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Dienstag, 14.08.12	 Hl. Maximilian Maria Kolbe, Ordenspriester, Märtyrer
	 19.00 Uhr	 Pü	 VORABENDMESSE ZUM HOCHFEST 
			   MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL - FESTGOTTESDIENST MIT KRÄUTERSEGNUNG

Mittwoch, 15.08.12	 HOCHFEST DER AUFNAHME MARIENS IN DEN HIMMEL
	 8.45 Uhr	 St	 FESTGOTTESDIENST MIT KRÄUTERSEGNUNG
	 10.00 Uhr	 Hg	 FESTGOTTESDIENST MIT KRÄUTERSEGNUNG

Donnerstag, 16.08.12	Hl. Stephan, König v. Ungarn
	 18.30 Uhr	 Le	 Rosenkranz
	 19.00 Uhr	 Le	 Hl. Messe - JM f. Emilie Burger m. Eltern / JM f. Markus Wimmer m. Verwandtsch. /
			   Maylen Trischler

Freitag, 17.08.12	
	 19.00 Uhr	 Le	 Anbetung vor dem ausgesetzten Allerheiligsten mit Liedern und Betrachtungen

Samstag, 18.08.12	
	 12.00 Uhr	 Le	 T r a u u n g  von Natalie Wieland & Stefan Kramer
	 18.00 Uhr	 Pü	 Rosenkranz
	 19.00 Uhr	 Hf	 VORABENDMESSE f. Sabine Mayr u. Großeltern / Bernhard Scherdi / Georg u. Theresia 
			   Welzmiller u. Enkel Herbert / 15. JM f. Gabriele Schmidt u. Angeh. d. Familie Seefelder

Sonntag, 19.08.12	 20. SONNTAG IM JAHRESKREIS
	 8.45 Uhr	 Pü	 Hl. Messe
			   Anton u. Barbara Ernstorfer u. Sohn Rudolf / JM f. Maria u. Josef Steer / Magdalena u. Paul Rieger
	 10.00 Uhr	 St	 Hl. Messe - P f a r r g o t t e s d i e n s t 

Anna u. Michael Ruf / Luise u. Paul Hinteregger / Anna Uch u. Schwiegereltern Josef u. 
			   Genovefa Uch / Johann u. Maria Wagner m. Eltern / Dankmesse zum Heiligsten Herzen Jesu für 

eine außerordentliche Gnade

Montag, 20.08.12	 Hl. Bernhard v. Clairvaux, Abt, Kirchenlehrer
	 16.30 Uhr	 Hf	 Rosenkranz in der Josefskapelle

Dienstag, 21.08.12	 Hl. Pius X., Papst
	 19.00 Uhr	 St	 Hl. Messe f. Maria Stegemann z. Geburtstag / Franziska u. Peter Weißenbach u. Verwandtsch. /
			   für die Armen Seelen u. Priesterseelen 
	 19.00 Uhr	 Pü	 Andacht

Mittwoch, 22.08.12	 Maria Königin
	 19.00 Uhr	 Um	 Hl. Messe f. Familie Schulz

Donnerstag, 23.08.12	Hl. Rosa v. Lima, Jungfrau
	 18.30 Uhr	 Le	 Rosenkranz
	 19.00 Uhr	 Hf	 Hl. Messe f. Mathias u. Elisabeth Drexl / JM f. Martin Bauer u. JM f. Maximilian Schelle u. Angeh. 

/ JM f. Philomena Weber u. Kaspar Weber u. Anton Weber

Samstag, 25.08.12	 Hl. Ludwig, König und Hl. Josef v. Calasanz, Ordensgründer
	 18.00 Uhr	 Pü	 Rosenkranz
	 19.00 Uhr	 Hg	 VORABENDMESSE 
			   Günther Forster u. Clemens u. Maria Dankl / Ludwig Ernst u. Verwandtsch. Laur

Sonntag, 26.08.12	 21. SONNTAG IM JAHRESKREIS
	 8.45 Uhr	 Hf	 Hl. Messe f. Anna Berchtold u. Eltern Hirschvogel u. Verwandte
	 10.00 Uhr	 Pü	 Hl. Messe - P f a r r g o t t e s d i e n s t 

Josef Wiedemann u. Angeh. d. Familien Loderer u. Kufner / Emilie Kästele u. Rudolf Ebenhoch / 
Benedikt Wastian m. Eltern

Montag, 27.08.12	 Hl. Monika, Mutter des Hl. Augustinus
	 16.30 Uhr	 Hf	 Rosenkranz in der Josefskapelle
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S P R E C H Z E I T E N
Pfarrer Guido Keller		  Stoffen			   nach Vereinbarung	 Tel: 08196/552
Diakon Florian Kopp		  Stoffen			   nach Vereinbarung	 Tel: 08196/998033
Gemeindereferent Franz Lehner	 Pürgen	 Freitag:		  11:00 – 12:00 Uhr		 Tel. 08196/275 (nicht in den Ferien)
Pfarrsekretärin Monika Götz	 Stoffen	 Dienstag: 	 16:00 – 19:00 Uhr	 Tel. 08196/552
					     Donnerstag:	 10:00 – 11:30 Uhr

Herausgeber: Pfarreiengemeinschaft 86932 Pürgen GT Stoffen, Sportplatzstr. 1
Tel: 08196/552, FAX:08196/1748, e-mail: pg.stoffen@bistum-augsburg.de

Dienstag, 28.08.12	 Hl. Augustinus, Bischof von Hippo, Kirchenlehrer
	 19.00 Uhr	 Pü	 Hl. Messe f. Albert u. Lotte Stadler / Georg Harupa / Johann Welzmüller u. Schwiegereltern /  

JM f. Maria Trauner u. Josef Trauner u. Verwandte 
	 19.00 Uhr	 St	 Rosenkranz

Mittwoch, 29.08.12	 Enthauptung Johannes‘ des Täufers
	 19.00 Uhr	 Um	 A b e n d l o b   (Vesper)
	 19.00 Uhr	 Hg	 Hl. Messe f. Maximilian Scherer u. Verwandtsch.

Donnerstag, 30.08.12	
	 18.30 Uhr	 Le	 Rosenkranz
	 19.00 Uhr	 Le	 Hl. Messe f Lotte u. Xaver Thalmeir u. Verwandtsch. / Ludwig Hörberger u. Eltern

Pfr. H.-L. Borchert ist vom 16.07. bis 08.08.2012 im Urlaub.

Pfr. Mag. Guido Keller ist vom 09.08. bis 31.08.2012 im Urlaub.

Diakon Florian Kopp ist vom 08.08. bis 07.09.2012 im Urlaub.

Herr Franz Lehner ist vom 01.08. bis 12.09.2012 im Urlaub.

Frau Götz ist vom 03.09. bis 07.09.2012 im Urlaub.

Bei Todesfällen rufen Sie bitte im Pfarrbüro Tel. 552
oder Frau Götz Tel: 894 oder Herrn Ettner Tel: 7347 an.

Aktuelle Informationen finden Sie ab sofort unter www.pgstoffen.de
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Blutspendetermine im August 2012

Fr.,   03.08.12	 Igling, Grundschule, Schulstraße 14				    17:00 -  20:00 Uhr
Do.,  09.08.12	 Penzing, Grundschule, Fritz-Börner-Straße 12			   17:00 – 20:00 Uhr
Di.,   21.08.12	 Prittriching, Sportheim, Lechstraße 16				    16:30 -  20:00 Uhr
Mi.,  29.08.12	 Reichling, Mehrzweckhalle, Keltenstraße 20			   16:00 -  20:00 Uhr	

Krebspatienten brauchen Ihre Blutspende – 
auch im Sommerurlaub 

Die heutige Medizin ist ohne Blutspenden 
praktisch nicht mehr möglich. Das meiste 
Spenderblut wird benötigt, um Krebspatienten 
zu versorgen – zum einen bei Operationen, zum 
anderen für die Therapiebehandlung von Leuk-
ämie-Erkrankten. 
Rund 486.000 neue Krebserkrankungen im 
Jahr 2012 – das ist die erschreckende Bilanz 
der aktuellen Krebsstudie der Gesellschaft der 
epidemiologischen Krebsregister in Deutsch-
land (www.gekid.de) und des Robert-Koch-
Instituts*. Damit Tausende Krebspatienten in 
Bayern die notwendige Therapie erhalten, führt 
der Blutspendedienst des Bayerischen Roten 
Kreuzes jedes Jahr etwa 5.400 Blutspendeter-
mine durch, Tendenz steigend. „Rund 30 Pro-
zent des bei uns gespendeten Blutes wird für 
die Behandlung von Krebspatienten bereitge-
stellt“, erläutert Dr. med. Franz Weinauer, Ärzt-
licher Direktor des Blutspendedienstes (www.
blutspendedienst.com). „Viele Operationen, 
Transplantationen und die Therapie von Pati-
enten mit Knochenmarkerkrankungen sind nur 
dank moderner Transfusionsmedizin möglich, 
bei der unterschiedliche Blutprodukte zum Ein-
satz kommen.“ Täglich benötigt der Blutspen-
dedienst 2.400 Spender, um die Versorgung der 
bayerischen Kliniken und Praxen sicherstellen 
zu können.

In der Krebsbehandlung wird der lebensret-
tende Saft sowohl bei operativen Eingriffen 
eingesetzt, etwa bei der Entfernung von Gewe-
betumoren, zudem auch bei der Therapie von 
schweren Knochenmarkerkrankungen. Wäh-
rend der Behandlung kann das Knochenmark 
der Patienten rote Blutkörperchen nicht mehr 
in dem Maße bilden, wie es der Körper benö-

tigt. Deshalb sind an Leukämie Erkrankte auf 
Blutspenden dringend angewiesen. Patienten 
mit Magen- und Darmkrankheiten sowie Herz-
Kreislauf-Erkrankungen benötigen zusammen 
mehr als 32 Prozent des gespendeten Blutes. 
Verletzten aus Unfällen werden durchschnitt-
lich zwölf Prozent verabreicht, daneben brau-
chen Leber- und Nierenpatienten sechs Prozent 
der Gesamtmenge. Ein Teil des gespendeten 
Blutplasmas geht an Pharmaunternehmen, die 
daraus Medikamente zur Behandlung gegen 
Blutungs- und Immundefekterkrankungen so-
wie Eiweißmangel herstellen. 

Die Blutspende beim Blutspendedienst ist Hil-
fe, mit dem Blutspenderinnen und Blutspender 
schwerstkranken Menschen helfen oder gar ihr 
Leben retten. Die nächsten Blutspendetermine 
in Ihrer Umgebung sind auch unter der http://
www.blutspendedienst.com/erlebniswelt_blut-
spende/blutspendetermine.php

abrufbar. 

* Um diese Aussage treffen zu können, wurden 
die Schätzungen für das Jahr 2008 auf Progno-
sen zur Bevölkerungsentwicklung   des Jahres 
2012 übertragen. Broschüre Februar 2012: 
http://www.krebsdaten.de/Krebs/DE/Home/
homepage_node.html

Warum ist Blutspenden beim BRK so wich-
tig?
Pro Jahr werden etwa 75 Millionen Blutspen-
den weltweit benötigt. Mit einer Blutspende 
kann bis zu drei Schwerkranken oder Verletz-
ten geholfen werden. Ihre Blutspende ist Hilfe, 
die ankommt und zugleich gesellschaftliches 
Engagement, mit dem Blutspenderinnen und 
Blutspender schwerstkranken Menschen helfen 
oder sogar ihr Leben retten.

Wer sollte Blut spenden?
Blutspenden kann jeder gesunde Mensch zwi-
schen 18 und 68 Jahren. Blutspenden in hö-
herem Alter sind nach individueller Entschei-
dung der Ärzte des BRK Blutspendedienstes 
möglich. Frauen können viermal, Männer so-
gar sechsmal innerhalb von 12 Monaten Blut 
spenden. Zwischen zwei Blutspenden muss ein 
Abstand von mindestens acht Wochen liegen. 
Mitbringen sollen die Blutspender/innen ihren 
Unfallhilfe- und Blutspenderpass, bei Erstspen-
dern reicht ein amtlicher Lichtbildausweis.

Blutspendetermine und Informationen
(auch zum kostenlosen Gesundheitscheck) sind 
unter der kostenlosen Hotline des Blutspende-
dienstes
0800 11 949 11 zwischen 7.30 Uhr und 18.00 
Uhr oder unter www.blutspendedienst.com im 
Internet abrufbar.

Der Blutspendedienst des BRK
Der Blutspendedienst des BRK (BSD) wurde 
1953 vom Bayerischen Roten Kreuz mit dem 
Auftrag gegründet, die Versorgung mit Blut-
produkten in Bayern sicherzustellen. Er trägt 
die Rechtsform einer gemeinnützigen GmbH. 
Als modernes pharmazeutisches Unternehmen 
ist der BSD heute ein aktiver Partner im baye-
rischen Gesundheitswesen. Mit seinen ca. 700 
engagierten Mitarbeitern organisiert der BSD 
jährlich in 64 bayerischen Landkreisen rund 
5.400 Blutspendetermine.

Vielen Dank für Ihre Hilfe.

Freundliche Grüße

 Karin Franke
Betreuung Blutspendedienst
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Vereine Fortsetzung

Auf Einladung des Wahlkreisabge-
ordneten und Mitglied des Bundes-
tages Alexander Dobrindt  war eine 
rund fünfzigköpfige Gruppe aus dem 
Wahlkreis 226 zu einem politischen 
Informationsbesuch in der Bundes-
hauptstadt Berlin. Neben Mitgliedern 
der Bergwacht und politisch interes-
sierten Landsberger Bürgern waren 
aus unserer Gemeinde Bürgermeister 
Klaus Flüß, einige Gemeinderäte und 
verschiedene Vereinsfunktionäre als 
Teilnehmer dabei. 
Das sehr interessant und abwechs-
lungsreich gestaltete Programm star-
tete gleich nach der Ankunft auf dem 
Berliner Hauptbahnhof mit einem Be-
such des Erlebnismuseums am Kur-
fürstendamm – The Story of Berlin. 
Mit seinen über zwanzig begehbaren 
Themenräumen wird der Besucher auf 
einen spannenden Spaziergang durch 
800 Jahre Berliner Geschichte mitge-
nommen. Eine perfekte Einstimmung 
auf die Landeshauptstadt. 
Anderntags war die Gruppe nach einer 

Besuch des Deutschen Bundestages

ausgedehnten Stadtrundfahrt, die sich 
an politischen Gesichtspunkten orien-
tierte, zu Gast in der Landesvertretung 
Bayern. MdB Alexander Dobrindt in-
formierte über aktuelle politische Ar-
beitsschwerpunkte, wie z.B. dem Län-
derfinanzausgleich oder der Thematik 
Rechtsextremismus. Anschließend 
stand er für eine persönliche Ausspra-
che bereit. 
Just zum Besuch der Gruppe hatte der 
Präsident des Bundesamtes für Verfas-
sungsschutz seinen Rücktritt angekün-
digt. So war auch das anschließende 
Informationsgespräch im Bundesin-
nenministerium vom aktuellen Tages-
geschehen geprägt. 
Der Besuch im Bildungszentrum des 
Bundesbeauftragten für die Unterlagen 
des Staatssicherheitsdienstes der ehe-
maligen DDR, besser bekannt unter 
dem Begriff „Gauck-Behörde“, bot ein 
Fülle an Detailinforationen und einen 
guten Einblick in die teilweise sehr 
mühsame Arbeit der Behörde. 
Mit einer entspannenden aber nicht 

weniger informativen Schifffahrt auf 
dem Spreebogen, vorbei u.a. am Par-
lamentsgebäude und dem Bundeskanz-
leramt, ging ein spannender zweiter 
Tag zu Ende. 
Sehr viel Betroffenheit erzeugte die 
Führung durch die heutige Gedenk-
stätte Berlin-Hohenschönhausen, die 
ehemalige Zentrale Untersuchungs-
haftanstalt der Stasi. Persönlich Be-
troffene, wie die Fernsehjournalistin 
Edda Schönherz, berichten authentisch 
von bitteren Erfahrungen mit dem Un-
rechtsregime der ehemaligen DDR. 
Gänsehaut pur, Nachdenklichkeit aber 
auch Wachsamkeit gegenüber der der 
politischen Macht sind nur einige Ge-
fühle und Gedanken die der Besucher 
mit auf den weiteren Weg durch Berlin 
und später mit in die Heimat nimmt. 
Ein absolutes Muss bei einem Berlin 
Besuch ist natürlich das Reichstagsge-
bäude. Ein kurzer Vortrag im Plenar-
saal über die Aufgaben und Arbeit des 
Parlamentes, leider war keine aktuelle 
Sitzung zu verfolgen, ein beeindru-
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Telefonnummern
im Ortsnetz Pürgen 

(Vorwahl 08196):

Gesundheitsdienste:
Prakt. Arzt: Dr. Schwalbach............7100
Zahnärztin: Evelin Rink...............934151
Logopädische Praxis: 
Susanne Lehmann......................934884
Fußpflegepraxis Burdulis, Pürgen...1418
Fußpflegepraxis Wimmer, 
Lengenfeld..................................999071
Heilpraktiker Nassall Klaus-Dieter..1333
Naturheilpraxis 
Teichmann-Klitzner...........7429+999498
Fußpflege Mischkowski...............931947
Ayurveda Massagen, Ulrike Amey
..................................................8370127

Kirchliche u. 
seelsorgerische Dienste:
Pfarrer Mag. Guido Keller.................552
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Diakon Florian Kopp(Sprz. n.V,)..998033
Gemeindereferent Franz Lehner.......275
Sprechzeit: Do. 11.00 -12.00 Uhr
Pfarramt PG Stoffen, Fr. Götz...........552
Öffnungszeiten: 
Di 16 -19 Uhr, Do 10.00 -11.30 Uhr
eMail: pg.stoffen@bistum-augsburg.de

Feuerwehren 
(im Notfall immer die 112 rufen!!!):
Pürgen
  1.Kommandant, Herr Heinrich......7673
  2.Kommandant, 
     Herr Oswald..............0170 938 948 4
Lengenfeld
  1.Kommandant, Herr Straus....930 693
  2.Kommandant, 
     Herr Rehm..............................999023
Stoffen
  1.Kommandant, Herr Häringer......1667
  2.Kommandant, Herr Häring....998 885
Ummendorf
  1.Kommandant, Herr Schmid...931 280
  2.Kommandant, Herr Siedler ..934 250

Erziehungseinrichtungen:
Grundschule Lengenfeld...................363
„BRK Haus für Kinder“ Lengenfeld...558

Gastronomie:
Bürgerhaus Pürgen....................998 633
Bürgerheim Ummendorf..................1389
Sportheim Lengenfeld.....................1772
SportAlm Stoffen...............................321

Vereine und 
Organisationen:

vollständige Jahres-
Terminplanung 2012

ist auf www.puergen.de
abrufbar unter 

Vereine --> Termine

IMPRESSUM:

Herausgeber:
Gemeinde Pürgen

Redaktion:
eMail: Gmoa-Blattl @ puergen.de
Günther Staib, 
Kaspar-Weber-Str. 5, 86929 Penzing, 
Tel. 08191/9731989, Fax 08191/ 9731693,
eMail: guenthy @ t-online.de
Walter Herzog, 
Am Thalhofer Weg 11, 86932 Pürgen
Tel. 08196/1227, 
eMail: walter53.herzog @ t-online.de

Druck:
EOS-VERLAG, Erzabtei St. Ottilien, 
86941 Sankt Ottilien
Telefon: 08193 71 700, Fax: 08193 71 709
eMail: info @ eos-druck.de

´s Gmoa-Blattl erscheint Anfang des Monats und 
wird kostenlos an alle Haushalte der Gemeinde 
Pürgen verteilt.
Redaktionsschluss ist jeweils der 20. des Vormo-
nats.

Namentlich gekennzeichnete Beiträge müssen 
nicht die Meinung von Herausgeber und Redaktion 
wiedergeben.

´s Gmoa-Blattl 
gibt es auch online  auf 

www.puergen.de 
Ihre Beiträge bitte an Gmoa-Blattl@puergen.de 

ckender Besuch der Glaskuppel mit 
einem atemberaubenden Blick über die 
Bundeshauptstadt, noch ein paar Stun-
den zur freien Verfügung in einer im-
ponierenden Metropole und schon hieß 
es wieder Abschied zu nehmen. 
Natürlich stimmte auch das Rahmen-
programm einer hervorragend organi-
sierten politischen Informationsreise. 
Es waren aufregende und informative 
Tage, mit vielen Einblicken und Ein-
drücken, die zu einem weiteren Besuch 
der Bundeshauptstadt Berlin animie-

ren. „Ich ab noch einen Koffer in Ber-
lin …“, hat wohl doch einen tieferen 
Sinn.

Weitere Informationen:
http://www.story-of-berlin.de
http://www.bayern.de/Bayerische-Ver-
tretung-.349/index.htm
http://www.bmi.bund.de
http://www.bstu.bund.de
www.stiftung-hsh.de
www.bundesregierung.de
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Veranstaltungen

Tag	 Datum	 Zeit	 Wer?	 Was?	 Wo?                                            
Donnerstag	 02.08.2012	 19:30	 Frauenkreis Ummendorf	 Stammtisch	 Bürgerheim Ummendorf
Samstag	 04.08.2012	 10:00	 Schützenverein	 Altpapiersammlung	 Ummendorf
Samstag	 11.08.2012	 13:30	 Radlfreunde Pürgen	 gemütliche Radltour	 Treff: vor dem KGZ
Mittwoch	 15.08.2012	 13:30	 Frauenkreis Ummendorf	 Sommerfest	 Feuerwehrhaus Ummendorf.
Samstag	 25.08.2012	 13:30	 Radlfreunde Pürgen	 gemütliche Radltour	 Treff: vor dem KGZ
Sonntag	 02.09.2012		  Trachtenverein „d´Fuchsbergler“	 Gauwallfahrt	 Hohenpeißenberg
Donnerstag	 06.09.2012	 19:30	 Frauenkreis Ummendorf	 Stammtisch	 Bürgerheim Ummendorf
Samstag	 08.09.2012	 10:00	 Bürgerverein	 Altpapiersammlung/Containerleerung	 Ummendorf
Samstag	 08.09.2012	 13:30	 Radlfreunde Pürgen	 gemütliche Radltour	 Treff: vor dem KGZ
Samstag	 22.09.2012	 20:00	 Förderverein	 Bingo-Abend	 Sportalm Stoffen
Dienstag	 25.09.2012		  Pfarreiengemeinschaft Stoffen	 Wallfahrt	 Altötting
Sonntag	 30.09.2012	 10:00	 Filiale Ummendorf	 Patrozinium St. Michael	 Filialkirche Ummendorf

Notrufe und andere wichtige Telefonnummern
Rettungsdienst, Notarzt, Feuerwehr ...........................................112
Polizeinotruf..................................................................................... 110
Ärztlicher Notdienst, Apothekennotdienst.................. 0180/ 5 19 12 12
Gift-Notrufzentrale München .............................................089/ 1 92 40
Sucht-Hotline ...................................................................089/ 28 28 22
Krankenhaus Landsberg....................................................08191/ 3330
Polizeiinspektion Landsberg.............................................08191/ 932-0
Landratsamt Landsberg....................................................08191/ 129-0
Städt. Werke - Wasserwerk (Notruf 0172 / 8218300)......08191/ 94780
LEW Netzservice GmbH, Betriebsstelle Landsberg.........08191/293-31
Frauennotruf (Hilfe für Frauen und Mädchen)..................08191/ 47474
Telefonseelsorge...................... kath. 0800/ 1110222, ev. 0800/1110111
Kinder- u. Jugendtelefon................................................ 0800/ 1110333
Trauertelefon Diözese Augsburg....................................0821/ 3497349

1. Bürgermeister der Gemeinde Pürgen.......................08196/ 9301-14
1. Bürgermeister Flüß (privat)............................................08196/ 7294

Papiersammlung
der Vereine 

am Samstag, 04. August 2012

Öffnungszeiten:
Post-Service, Landsberger Str. 19, 
Pürgen:
Mon. - Mittw. - Freit.... 18.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag................ 18.00 - 20.00 Uhr
Samstag..................... 10.00 - 12.00 Uhr

Wertstoffsammelstellen:
Pürgen, am Kreisbauhof:
Mittwoch..................... 17.00 - 19.00 Uhr
Freitag........................ 16.00 - 18.00 Uhr
Samstag..................... 08.00 - 12.00 Uhr
Lengenfeld, Am Gewerbering 6 
(Lagerplatz Bauhof):
Donnerstag................ 17.00 - 18.00 Uhr
Samstag..................... 10.00 - 11.30 Uhr
Ummendorf, 
Landsberger Str./ Ortsausgang:
Dienstag..................... 17.00 - 18.00 Uhr
Samstag..................... 10:00 - 12.00 Uhr
Fa. Stampfl, Am Kornfeld 6, Pürgen:
Montag - Freitag......... 08.00 - 17.00 Uhr
Samstag..................... 08.00 - 13.00 Uhr
Anlieferung von 
•	 Bauschutt
•	 Metallen und Schrott
•	 Altholz
•	 Elektrogeräte
•	 Papier, Pappe, Kartonagen
•	 gemischte Abfälle zur Verwertung
•	 weitere Abfälle auf Anfrage 
Tel. 08196-934070
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Griechisch-Mediterrane Spezialitäten
 

 
 

 
Bürgerhaus Pürgen 
Weilheimer Str. 12 
86932 Pürgen 
Tel.: 08196 998633 
 
Öffnungszeiten: 
Dienstag-Samstag 
11:30 – 14:00 Uhr 
17:30 – 23:00 Uhr 
 
Sonntag und Feiertag 
Ab 10:00 Uhr durchgehend 
 
Montag Ruhetag 

 
Wir bewirten das Bürgerhaus in Pürgen und bieten Ihnen griechische Küche, wochentags auch mit 
preiswerten Mittagsangeboten.  Für Gäste die kein griechisches Gericht mögen stehen auch andere 
Speisen zur Verfügung. 
Unsere Räumlichkeiten sind ideal für Zusammenkünfte von Vereinen und für verschiedene 
Veranstaltungen. Es gibt Bier vom Fass und wenn Sie möchten Gerichte für den kleinen Hunger. 
Gerne richten wir Ihre Feierlichkeiten für HOCHZEIT, GEBURTSTAG, KOMMUNION oder Buffets aus. 
Bei schönem Wetter ist auf der Südterrasse unser Biergarten geöffnet. 
 
In der freundlichen Atmosphäre und mit unserem griechischen Essen werden Sie sich wohl fühlen. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch, bis bald 
 

Ihre Familie Keleridis 
 
 
 
 
 
 
 

Die Radlfreunde Pürgen machen keine Sommerferien
Wir fahren auch im Sommer, jeden zweiten Samstag um 13. 30 Uhr am 
Bürgerhaus in Pürgen.
Die nächsten Termine:
Samstag, 11. August 
Samstag, 25. August 
Samstag, 8. September

Radlerstammtisch mit vielen Informationen rund um das Fahrradfahren 
und guter Unterhaltung jeden zweiten Donnerstag in der TAVERNA 
PILINO (Bürgerhaus Pürgen). 
Nächster Termin: Donnerstag, 9. August, 19.30 Uhr
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Bilder: Walter Herzog

Bankverbindungen: Verein   - Raiffeisenbank.Lech-Ammersee.- Kto.Nr..771.643.- BLZ.701.695.41        
Kapelle - Sparkasse.Landsberg-Diessen..- Kto.Nr..78.808...- BLZ.700.520.60

Homepage: www.Blaskapelle-Lechrain.de

Unser.Ziel.ist.es,.bei.Kindern.schon.im.Kindergartenalter.die.musikalische.Begabung.und.
Neigung.zu.fördern.und.weiter.zu.entwickeln..Dafür.stehen.dem.Jugendmusikverein.
qualifizierte.und.erfahrene.Musiklehrerinnen.zur.Verfügung.

Wir.bieten.Kindern ab.4.Jahren die.musikalische Früherziehung an..Hierbei.sind.wichtige.
Ausbildungsziele:

- Sing- und.Sprechschulung - Gedächtnisschulung
- Rhythmikerziehung - Förderung.der.Konzentration
- Hörerziehung - Fantasie.entwickeln
- Musik- und.Bewegungserziehung - Rollenspiele
- Kennen.lernen.musikalischer.Grundbegriffe. - Selbstvertrauen.entwickeln
- Erlernen.der.Notenschrift - Aufgabenstellungen.erfassen.
- Schulung.der.Fein- und.Grobmotorik - Instrumentenkunde
- Sicherheit.im.Umgang.mit.Schulmaterial. - elementares.Instrumentalspiel

Die.musikalische.Früherziehung findet.einmal.wöchentlich statt. Am.20.9..und.27.9..jeweils.
um.15:15 Uhr.werden.Schnupperstunden.gehalten..Hier.beantworten.wir.gerne.Ihre.Fragen..
Für.eine.Schnupperstunde.können.Sie.sich.ab.dem.neuen.Kindergartenjahr.im.Haus.der.
Kinder.anmelden..
Bei.weiteren.Fragen.wenden.Sie.sich.bitte.an:.Andrea.Kemetter.Tel.:.0.81.96/35.20.20

Im.Anschluss.an.die.Ausbildung.der.musikalischen.Früherziehung,.oder.ab.einem.Alter.von.
ca..5.– 6 Jahren.ist.der.Blockflötenunterricht in.unserem.Verein.möglich.
Auch.hier.haben.wir.selbstverständlich.eine.qualifizierte.und.erfahrene.Lehrerin..Folgende.
Ausbildungsinhalte.werden.den.Kindern.in.der.wöchentlichen.Gruppenstunde.vermittelt:

- Atemschulung
- Rythmusübungen
- Kennen.lernen.von.Liedgut
- Melodiegestaltung
- Klanggestaltung
- Musizieren.in.der.Gruppe
- Förderung.der.Feinmotorik.und.Koordination.und.einer.inneren.Tonvorstellung
- Entwicklung.eines.differenzierten.Hörvermögens

Für.den.Blockflötenunterricht.können.Sie.sich.bei.Thomas.Sedlmeir.anmelden..

Beginn.neuer.Gruppenstunden.für.musikalische.Früherziehung.sowie.für.Blockflöte.ist.im.
Oktober..Weitere.Infos.und.Anmeldeformulare.finden.Sie.auch.auf.unserer.Homepage.
www.Blaskapelle-Lechrain.de . Bei.weiteren.Fragen.wenden.Sie.sich.bitte.an:

Thomas.Sedlmeir,.Am.Wehrbach.16.a,.86932.Lengenfeld,.Tel..(0.81.96).76.82.
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DUST BOLT das sind Lenny Breuss 
(Gesang/Gitarre) aus Finning sowie 
die drei Pürgner, Flo Dehn (Gitarre), 
Bene Münzel (Bass) und Nico Remann 
(Schlagzeug. 
Die Thrash Metal-Band wurde im Jah-
re 2006 gegründet. Was zuerst noch 
unter altem Bandnamen (Die Letzten) 
im Proberaum entstand, wird schon 
kurze Zeit später als DUST BOLT in 
harte metallische Formen gegossen. 
Ihre spielerischen Fähigkeiten, entwi-
ckeln die vier Jung-Metaller schnell 
durch viele Shows weiter. Rasant geht 
es voran bei DUST BOLT, und schon 
bald teilen sie die Bühnen mit nam-
haften Bands wie ihren musikalischen 
Vorbildern SEPULTURA oder NA-
PALM DEATH. 
Im November 2009 nehmen sie dann 
mit CHAOS POSSESSION ihr erstes 
Demo auf, das im April 2010 veröf-
fentlicht wird. Es dauert nicht lange, 
schon wird die Presse hellhörig und 
die großen Metal-Magazine auf sie 
aufmerksam. CHAOS POSSESSION 
bekommt in Heften wie LEGACY 
und MusiX durchweg gute Rezensio-
nen und im METAL HAMMER wird 
die Eigenproduktion von der Redakti-
on zum „Demo des Monats“ gewählt. 
DUST BOLT gelten fortan laut ME-
TAL HAMMER als „Helden von Mor-
gen“. 
Doch allein darauf wollen sich Len-
ny Breuss (Gesang/Gitarre) aus Fin-
ning, Flo Dehn (Gitarre), Bene Münzel 
(Bass) und Nico Remann (Schlag-

zeug), alle drei aus Pürgen, nicht aus-
ruhen. Die Thrash-Reise geht weiter 
Richtung Bühne, und mit der Zeit ma-
chen sich DUST BOLT über ihre regi-
onalen Grenzen hinaus einen Namen. 
Bei Gigs als Support von HYPOCRI-
SY, DISBELIEF, CIRCLE II CIRC-
LE, EISREGEN, BRAINSTORM, 
HACKNEYED oder auch OBITUA-
RY können DUST BOLT immer mehr 
Headbanger und Konzertveranstalter 
begeistern, so dass auch die Anzahl 
der Shows konstant wächst. 2011 mei-
nen es die Metal-Götter gut mit DUST 
BOLT, sie spielen erstmals eigene klei-
ne Headliner-Shows und die erste amt-
liche Europa-Tour im Vorprogramm 
der amerikanischen Death Metal-Ve-
teranen SIX FEET UNDER und der 

DUST BOLT
 - eine aufstrebende Metal-Band aus Pürgen stellt sich vor:

deutschen Deather DEBAUCHERY 
folgt. Bisheriger Höhepunkt im letzten 
Jahr ist aber die Teilnahme am WA-
CKEN METAL BATTLE im April. 
Beim bundesdeutschen Finale auf dem 
Walpurgis Rock Festival können sich 
DUST BOLT erfolgreich gegen die 
Konkurrenz durchsetzen und damit 
ist das nächste Highlight 2011 gleich 
vorprogrammiert: Anfang August ha-
ben die vier jungen Bayern den langen 
Weg in den hohen Norden angetreten, 
um auf dem WACKEN:OPEN:AIR, 
dem größten Metal-Festival der Welt, 
als Vertreter für Deutschland den bis-
lang wichtigsten Auftritt ihrer noch 
jungen Karriere hinzulegen. 
Zurück von Wacken geht es für DUST 
BOLT gleich ins Studio, um die Auf-
nahmen zum Nachfolger ihrer ersten 
Demo und somit auch ihrem ersten 
Full-lenght Album zu beginnen. Nach 
zahlreichen Shows im Herbst (z.B. 
Metal Invasion Festival) stehen ab 
Ende 2011 schon erste größere Festi-
valauftritte sowie Clubshows für 2012 
fest und warten, mit der neuen CD im 
Gepäck, von den jungen Thrash-Me-
tallern geentert zu werden. 
Die junge Metal-Band (Durchschnitts-
alter 20 Jahre) lernt von ihren Wurzeln 
und so liegt den vier Jungs Metal aus 
den Achtzigern und den frühen Neun-
zigern besonders am Herzen. CHAOS 
POSSESSION kann man deutlich die 
Liebe zum Bay Area-Thrash anhören, 
wobei DUST BOLT modernen Ele-
menten und Ideen aus den verschie-
densten Metal-Genres aufgeschlossen 
gegenüber stehen. 

Im Juli dieses Jahres haben die vier 
Metals ihr Debütalbum vorgestellt: 
Violent Demolition.

Quelle: 
http://www.myspace.com/dustbolt

Im Bild oben v.l.n.r.:

Nico Remann,
Lenny Breuss,
Flo Dehn,
Benny Münzel.


